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Geburtstage im August 2022

03.08.2022 80. Geburtstag Erika Roblick Gnaschwitz
03.08.2022  91. Geburtstag Edith Graf Schlungwitz
08.08.2022 80. Geburtstag Johanna Ramke Techritz
08.08.2022 80. Geburtstag  Klaus Thomas Gaußig
09.08.2022 80. Geburtstag  Klaus Mrose Gaußig
10.08.2022 70. Geburtstag Gisela Zschiedrich Neu-Diehmen
18.08.2022 80. Geburtstag Werner Krahl Doberschau
24.08.2022 70. Geburtstag Wolfgang Treitschke Gaußig 

Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeinde- 
verwaltung und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren.

Karl Bühler aus Gaußig
Im Monat Juli wurden geboren:

„Glück kann man nicht kaufen. Es wird geboren.“  unbekannt

28.08.2022 70. Geburtstag Gerd Gude Doberschau
03.09.2022 75. Geburtstag Gerhard Löhnert Zockau
03.09.2022 93. Geburtstag  Irmgard Heiser Günthersdorf

Im September feiern das Fest der „Diamantene Hochzeit“
01.09.2022 Gisela und Reinhard Kisser in Doberschau
Wir gratulieren dem Ehepaar recht herzlich zu ihren Jubiläum.

So wurde bei uns gewählt! 
Im Juni und Juli standen im Landkreis viele Bürgermeisterwahlen, 
aber auch die Landratswahl an. Die Bürger entschieden, wer vor 
Ort für sie die zukünftigen und bereits bekannten Herausforde-
rungen als Chef der Verwaltung in den kommenden Jahren an-
gehen wird. Gemeinsam mit den Räten wird dann entschieden, 
wofür und in welcher Priorität das vorhandene Geld ausgegeben 
werden soll, damit es für möglichst viele spürbar wird.
Bürgermeisterwahlen 
Bei den Bürgermeisterwahlen am 12.06. wurde mit einer Aus-
nahme in den angrenzenden Nachbargemeinden wieder den 
bisherigen Amtsinhabern das Vertrauen für weitere sieben Jahre 
gegeben. In diesem Sinne freue ich mich auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit mit Bürgermeister Meyer, Gemeinde Göda, 
Bürgermeister Herfort, Stadt Wilthen, Bürgermeister Wünsche, 
Gemeinde Schmölln-Putzkau und Bürgermeister Zeiler, Gemein-
de Neukirch/Lausitz.
In der Stadt Bautzen wurde der Amtsinhaber nicht mehr in sei-
nem Amt bestätigt und im ersten Wahlgang wurde Herr Vogt 
zum neuen Oberbürgermeister gewählt. Es gab bereits erste 
Kontakte, um eine positive Zusammenarbeit unserer beiden 
Kommunen zu forcieren. 
Ach ja, für manche am Wahltag verwunderlich, aber in unserer 
Gemeinde wird erst im kommenden Jahr der Bürgermeister ge-
wählt. Entsprechende Beschlüsse für den Wahltermin sind noch 
im Gemeinderat zu fassen. 
Landratswahl
Nachdem der bisherige und langjährige Landrat Michael  
Harig nicht mehr zur Wahl antrat, war es durchaus spannend,  

wen die Bürger als Nachfolger bestimmen würden. Vier Kandi-
daten traten am 12.06.2022 an. So war es nicht überraschend, 
dass im ersten Wahlgang keine Entscheidung mit über 50% für 
einen Kandidaten fiel. 
Am 03.07.2022 stellten sich erneut alle vier Kandidaten der 
Stichwahl, bei der Udo Witschas die meisten Stimmen auf sich 
vereinen konnte. Ich wünsche unserem neuen Landrat bei der 
Vielzahl an schwierigen Entscheidungen, z.B. im Strukturwandel, 
bei regionalen Antworten auf Energiepreise etc. ein glückliches 
Händchen auf einer guten Informationsbasis.
Wichtig ist ein gutes Team in der Verwaltung, das die Basis für 
richtige Entscheidungen vorbereitet und Unterstützung bietet. 
Freie Positionen der Beigeordneten und der Amtsleiter müssen 
schnell und fachlich gut besetzt werden, damit unser riesen-
großer Landkreis eine gute Zukunft hat. Der Bezug zu den Ge-
meinden, Ortschaften und den Themen vor Ort muss gepflegt 
werden, wie z.B. beim Besuch der Gemeindewehrleiterwahl 
in Gaußig. Aber nicht nur das Thema „Feuerwehr“, sondern 
auch Bildung, insbesondere auch über freie Schulen, Sport- und  
Vereinsförderung sowie der Erhalt von Lebensqualität sind aus 
meiner Sicht gesetzte Gesprächsthemen. 
Am Ende wird es einer allein nicht meistern können, sondern nur 
durch ein Zusammenrücken, Gräben schließen und gemeinsam 
in der Sache für Landkreis und Gemeinde zu agieren wird uns zu 
bestmöglichen Ergebnissen führen. Es heißt also auch die große 
Gruppe der Nichtwähler, bei uns immerhin 61,9 %, bei der Zu-
kunftsgestaltung mitzunehmen, denn mit von außen zuschauen 
wird es keine positive Entwicklung geben.
 Ihr Bürgermeister Fischer 
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 Neues aus der Gemeinde

12.06.2022
I. Wahlgang in Wahllokalen in %

03.07.2022
II. Wahlgang in Wahllokalen in %

Wahlvorschlag Schlungwitz Gaußig Briefwahl Gesamt Schlungwitz Gaußig Briefwahl Gesamt
Peschel, Frank 
(AfD)

33,3 43,1 20,8 34,2 31,2 41,5 18,7 31,0

Witschas, Udo 
(CDU)

39,8 36,3 33,0 37,2 45,8 43,0 37,7 42,6

Theile, Alex 
(SPD, DIE LINKE, GRÜNE)

20,8 13,4 35,1 21,2 20,4 12,8 34,7 22,0

Jantsch, Tobias  
(Einzelbewerber)

6,0 7,0 11,1 7,5 2,6 2,7 8,8 4,4

Wahlbeteiligung (39,7) (36,5) 48,3 (28,7) (25,9) 38,1

Gemeinde / Gminja
Wahlergebnisse in den „3“ Wahllokalen
Da es immer wieder Nachfragen gibt, wie denn die 
Wahlergebnisse konkret bei uns ausgefallen sind, hier 
eine kleine tabellarische Zusammenfassung getrennt 
nach den Wahllokalen in Gaußig und Schlungwitz sowie 
des Briefwahlvorstandes für die Gemeinde. 

 

Bürgermeister Alexander Fischer

Dankeschön an alle Wahlhelfer
Die Landratswahlen am 12.06.2022 (1. Wahlgang) sowie 
am 03.07.2022 (2. Wahlgang) sind nun vorüber. Damit 
beide Wahlgänge geordnet stattfinden konnten, be-
anspruchte es vieler Wahlhelfer, sowohl am Wahltag in 
den Wahllokalen als auch im Vorfeld in der Verwaltung. 
Dafür danke ich an dieser Stelle allen, die zur reibungs-
losen Durchführung der Landratswahl beigetragen ha-
ben. Darüber hinaus möchte ich mich auch im Namen 
der Gaußiger Wahlhelfer bei den Bürgern bedanken, 
welche unsere Wahlhelfer zum 2. Wahlgang trotz der 
Hitze und der geringen Wahlbeteiligung mit einer klei-
nen Erfrischung zum Durchhalten motivierten. 
 Janetz / Hauptamtsleiterin

Gemeinde / Gminja
Ein neues Gesicht in der Gemeindeverwaltung  
Doberschau-Gaußig
Gern möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen. Mein Name 
ist Marleen Boldt, ich bin 
32 Jahre alt, stamme ge-
bürtig aus Naundorf und 
wohne in Doberschau. 
Nach Abschluss meiner 
Ausbildung zur Vermes-
sungstechnikerin habe 
ich zusätzlich berufsbe-
gleitend eine Ausbildung 
zur Kommunalfachange-
stellten absolviert. Nach 
über 10 Jahren beim 
Landratsamt Bautzen hat 
es mich nun in die Ver-
waltung meiner Heimatgemeinde verschlagen. 
In der Gemeindeverwaltung Doberschau-Gaußig habe 
ich zum 01. Juli die Aufgaben des Fachbereiches Ord-
nung, Sicherheit & Verkehr übernommen. Gern küm-
mere ich mich zukünftig um Ihre Anliegen zu den 
Themen Friedhofs- und Bestattungswesen, Gaststätten- 
und Gewerberecht, allgemeines Ordnungsrecht sowie  
Straßenverkehrsrecht. 
Vielleicht bin ich dem einen oder anderen schon bei 
meiner ehrenamtlichen Tätigkeit in den Ortswehren 
Naundorf und Gnaschwitz begegnet.
 Marleen Boldt

Gaußig / Huska
Baugenehmigung für Sport- und Vereinshalle ist 
endlich da!
Bereits seit mehreren Jahren bemüht sich die Gemeinde-
verwaltung verstärkt um bessere bauliche Bedingungen 
in der Sport- und Vereinshalle Gaußig. Seit dem Jahr 
2018 laufen umfangreiche Planungsleistungen, welche 
die Voraussetzungen für eine energetische und bautech-
nische Sanierung der Halle schaffen. Auch ein erster los-
gelöster Bauabschnitt konnte bereits realisiert werden. 
Großes Ziel ist die künftige multifunktionale Nutzung 
der Halle für Vereine und Öffentlichkeit, wofür noch um-
fangreiche Baumaßnahmen realisiert werden müssen. 
Dabei stehen die Bereiche

• Bildung und Erziehung,
• Kultur und Brauchtumspflege,
• Demokratie- und Öffentlichkeitsarbeit,
• Brand- und Katastrophenschutz,
• Prävention und Gesundheit,
• Versorgungssicherheit,
• Europäische Vernetzung,
• Digitale Infrastruktur,
• Stärkung der Gemeinschaft sowie
• Klima- und Umweltschutz

im Fokus.
Im August 2020 waren die Unterlagen reif zur Beantra-
gung der Baugenehmigung – die viele Ordner umfas-
senden Planungsunterlagen wurden bei der Bauaufsicht 
im Landratsamt zur Prüfung und Genehmigung einge-
reicht. Seit dem 30.06.2022 liegt die schriftliche Bauge-
nehmigung im Gemeindeamt vor. Zur Realisierung fehlt 
nun noch ein wichtiger Baustein: die gesicherte Finan-
zierung. Der Gemeinderat hat bereits 2019 das Projekt 
entsprechend priorisiert in den Haushaltsplan aufge-
nommen. Aufgrund des prognostizierten Kostenum-
fangs kann die Umsetzung jedoch nur durch finanzielle 
Aufstockung aus Fördermitteltöpfen erfolgen. Auch hier 
arbeitet die Gemeindeverwaltung seit langem an Lö-
sungen. Bereits mehrfach wurden unterschiedliche För-
derprogramme ins Visier genommen. Der letzte Antrag 
im Rahmen der „Strukturstärkung“ blieb leider ebenso 
erfolglos wie die vorangegangenen Anfragen und An-
träge. Aber wir kämpfen weiter: derzeit wird das künf-
tige Nutzungskonzept erarbeitet, auf dessen Basis ein 
neuer Antrag auf Förderung gestellt werden soll. Bereits 
jetzt ist absehbar, dass wir auch hierfür einen langen 
Atem benötigen werden. Doch wie heißt es so schön: 
Was lange währt, 
wird gut! Unter 
diesem Aspekt ge-
hen wir das Projekt 
weiter an, um für 
Einwohner der Ge-
meinde, aber auch 
Gäste und Interes-
sierte von außerhalb 
optimale Nutzungs-
bedingungen schaf-
fen zu können!

Burkhardt, 
Sachbearbeiterin 

Hochbau



3

 Neues aus der Gemeinde
Naundorf
48h-Aktion und Tag der offenen Tür bei der Jugend-
feuerwehr Naundorf
Was ist denn da los? Das hat sich sicher der ein oder an-
dere Einwohner in Naundorf gedacht, denn am Wochen-
ende vom 10.06 bis 12.06.22 war reges Treiben bei der 
Jugendfeuerwehr Naundorf.  
Los ging es am Freitag mit dem Start der 48h-Aktion.  
Die Kiddies hatten es sich dieses Jahr zur Aufgabe ge-
macht, den Spielplatz in Naundorf wieder auf Vorder-
mann zu bringen.
Der Freitag stand unter dem Motto „Aufräumen“.  
So ging es mit Schubkarre, Hacke und Co. auf den Spiel-
platz, um Unkraut und Müll zu beseitigen. Pünktlich  
18.30 Uhr kam der lang ersehnte Anruf: „Bratwürste 
sind fertig“. Nachdem alle gestärkt waren, ließen wir 
den Abend in gemütlicher Runde ausklingen. Pünktlich 
9 Uhr ging es am Samstag weiter. Tagesziel war es, dem 
Traktor und auch dem Anhänger einen frischen Anstrich 
zu verpassen. Gegen 10.15 Uhr erhielten wir Besuch 
vom Valtenbergwichtel e.V. und unserem Bürgermeister  
Alexander Fischer. Sie hatten viele schöne Geschenke 
im Gepäck - als Dankeschön für die Teilnahme an dieser  
ehrenamtlichen Aktion. Der Pokal wurde kurzerhand 
zum Wanderpokal erklärt und jeder darf ihn mal mit 
nach Hause nehmen.  
Doch dies war nicht der einzige Besuch an diesem Vor-
mittag. Eine ganz liebe Mutti aus Naundorf kam mit  
ihrer kleinen Tochter vorbei und brachte leckeres Eis  
zur Abkühlung. Ein riesiges Dankeschön für diese tolle 
Überraschung. Nach dem Mittagessen haben wir noch 
einmal unser Werk betrachtet und hier und da eini-
ge Korrekturen vorgenommen. Am Ende waren alle  
zufrieden mit dem Ergebnis und das Projekt konnte als 
„erfolgreich abgeschlossen“ erklärt werden.
Am Sonntagnachmittag stand dann noch der Tag der 
offenen Tür der Jugendfeuerwehr Naundorf auf dem 
Plan, bei dem wir uns und unsere Technik vorgestellt ha-
ben. Für das leibliche Wohl gab es Kaffee und Kuchen, 
welchen die „Feuerwehrmuttis“ gebacken haben. Wer 
wollte, konnte als „Bezahlung“ eine kleine Spende in die 
Sparbox werfen. Am Ende des Tages, nachdem alles auf-
geräumt war, haben wir Kassensturz gemacht und konn-
ten uns über eine beachtliche Summe von 408,83 Euro 
für die Kasse der Jugendfeuerwehr freuen. 
Die Jugendfeuerwehr Naundorf und deren Ausbilder 
Thomas Mosig und Christina Proske bedanken sich bei 
allen Eltern, der Feuerwehr Naundorf, der Gemeindever-
waltung und dem Bauhof der Gemeinde (insbesondere 
dem Bauhofleiter Steffen Gnauck) für die Unterstützung 
und die Bereitstellung der Geräte und Farben. 
Ein ganz großes Dankeschön geht an Susanne  
Mosig, welche uns kulinarisch das ganze Wochenende  
versorgt hat. 
Es war ein aufregendes, spaßiges ,aber auch anstrengen-
des Wochenende. 
Doch allzu lange „Feuerwehrpause“ gab es nicht, denn 
am Montag hieß es schon wieder Ausbildung. 
Auch wenn es ein laaaanges Wochenende für uns  
alle war, so waren trotzdem alle wieder mit großer  
Begeisterung dabei. 
 Christina Proske 
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B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20
priv.: OT Golenz, Isernweg 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht

 Neues aus der Gemeinde
Brösang / Brězynka
Gebäude wegen Baumaßnahme umgezogen
Das kennt man nur aus dem Fernsehen, dass ganze Ge-
bäude wie Kirchen / Denkmäler / Bahnhöfe wegen ge-
planter Baumaßnahmen umziehen müssen. 
In etwas kleinerer Form gab es das jetzt auch in Brösang 
zu erleben. Für die Errichtung des Gehweges stand eine 
kleine selbstgebaute Kapelle im Weg. Nachdem die Ei-
gentümer dankenswerter Weise bereit waren, die Flä-
che für den Gehweg bereitzustellen, sollte wenigstens 
die kleine, mit viel Herzblut gebaute Kapelle erhalten 
bleiben. Bürgermeister und Planer sicherten zu, es zu-
mindest zu probieren, wobei keine Garantie für einen 
erfolgreichen Umzug gemacht werden konnte. Umso 
erfreulicher, dass es der Firma Sebnitztalbau mit viel Ge-
schick und behutsamen Vorgehen gelang, den Umzug zu 
realisieren. Danke. Bürgermeister Alexander Fischer

 

Landkreis Bautzen
Der KunstBUS ist wieder da -Ein Wochenende Kunst 
und Kultur in der Lausitz erleben
Der KunstBUS der Oberlausitz rollt 2022 wieder! Anders 
als in den vergangenen Jahren wird das traditionelle 
Kunst- und Kulturevent der Region in den Sommerferien 
stattfinden.
Der KunstBUS verbindet am 14. und 15.08.2022 vier Orte 
und sechs Kunststandorte. Der Eintritt für das komplette 
Wochenende kostet für Erwachsene 9 € und für Kinder 
ab 14 Jahre 5 €.
Weiter Informationen, das Programm und der Busfahr-
plan sind zu finden unter
https://www.im-friese.de/kunstbus2021/

© Im-Friese
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 Neues aus der Gemeinde
Gemeinde / Gminja 
2x Fördermittelbescheide von LEADER erhalten
Freude und zugleich das Bewusstsein, dass es nun sport-
lich wird, empfanden wir nach dem Erhalt zweier Förder-
mittelbescheide aus dem LEADER Programm. 
Freuen dürfen wir uns, dass wir mit 60% Förderung die 
Beleuchtung der Bushaltebereiche an der Neukircher 
Straße mit Solartechnik und neue akkubetriebene Bau-
hoftechnik anschaffen dürfen. Sportlich wird es für uns, 
aber auch die Firmen, die alles bis zum Jahresende rea-
lisiert und abgerechnet haben müssen. Um es klarzu-
stellen, natürlich überwiegt die Freude, dass unsere gut 
erarbeiteten Förderanträge positiv beschieden wurden 
und so aus 40 Cent eigener Mittel 1,00 € an Investition 
realisiert werden kann.  Bürgermeister Alexander Fischer

Arnsdorf / Warnoćicy
Treckertreffen in Arnsdorf
Treckerfreunde stellten 47 alte, neue, kleine und große 
Traktoren vor und es machte ihnen wohl große Freude, 
vor jeder Maschine fachsimpeln zu können. Sogar ein al-
ter Lanz Baujahr ca. 1920 fand seinen Weg (aufgeladen 
auf einem Zugfahrzeug) nach Arnsdorf und begeisterte 
seine Fans. Die Freunde der Landtechnik und die Besu-
cher nutzten diese Gelegenheit, endlich wieder einmal 
einen ausgiebigen Schwatz machen zu können.
Herzlichen Dank an die Familie Schön, die dieses  
Treffen organisierte. Dorit Angermann  

Renoviert und modernisiert - in Doberschau  
schöne 2-Raum-Wohnung ab sofort zu mieten! 

Bei Interesse richten Sie Ihre Nachfragen an die  
Gemeindeverwaltung Doberschau-Gaußig

SG Liegenschaften, 035930 5560-632
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 Neues aus der Gemeinde
Diehmen / Demjany
Kabarett auf dem Holtschberg
Nach längerer Pause konnte am 12.06.2022 endlich wie-
der zum Kabarett auf dem Holtschberg eingeladen wer-
den. Frau Kerstin Wiedmer vom Holtschberg - Verein 
hatte wieder einmal mit ihrem guten Kontakt zu Ellen 
Schaller zwei Veranstaltungen vereinbaren können.
Mit dem neuen Programm und natürlich dem gespann-
ten Publikum in beiden Veranstaltungen war das Kaba-
rett ein Erfolg auf beiden Seiten. Dazu spielte das Wetter 
mit und die Angebote von Speis und Trank ließen keine 
Wünsche offen. Bratwurst, Steak und selbstgebackener 
Kuchen konnten natürlich auch noch mit nach Hause  
genommen werden.
Der Bergtransfer durch die Feuerwehren Diehmen und 
Gnaschwitz für ältere Besucher wurde dankend und 
zahlreich angenommen.
Wobei viele Besucher den Weg bergauf selbst fanden 
und eine Wanderung damit verbanden.
Der Holtschberg – Verein bedankt sich noch einmal für 
das rege Interesse bei allen Besuchern, die Kabarett ein-
mal anders erleben wollten.
Wir hoffen sehr, alle im nächsten Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen!
Zur Information: Der Holtschberg – Verein plant ein Berg-
fest Ende August/ Anfang September. 
-Aushänge erfolgen zeitnah.

 Interview mit einem Gast des Kabaretts:
Herr Erler, wie hat Ihnen die Aufführung gefallen?
„Zunächst einmal möchte ich dem Holtschberg – Verein 
Lob und Dank aussprechen, dass zum wiederholten Male 
Ellen Schaller eingeladen wurde und nun endlich die 
Veranstaltung stattfinden konnte. Es gehört ja immens 
viel Vorbereitungsarbeit dazu, so etwas auf dem Berg zu 
machen. Frau Schaller grüßte die ankommenden Gäste 
schon vorher auf den letzten Metern des Anstiegs. Unter 
dem Titel „Oma fährt im Hühnerstall Motorrad“ zünde-
te sie ein Feuerwerk an Pointen – mit viel Charme und 
ohne Scham zum Thema Altwerden. Ihr glaubt man den 
Ausspruch. Nicht mit Anstand alt werden, sondern unan-
ständig jung bleiben!
Wie würden Sie die Organisation der Veranstaltung be-
werten?
„Schon der Karten – Vorverkauf hob die gute Laune 

und das Wetter war gut mit Petrus abgesprochen. Aber 
erst die Versorgung der Gäste vor- und nachher und in 
der Aufführungspause! Gehobenes Niveau, fabelhafte  
Bedienung! Ich wüsste nicht, was man an diesem Tag 
Schöneres hätte erleben können. Und nicht zuletzt be-
eindruckend: Ein feiner Toilettenwagen auf dem Berg 
mitsamt einem Klo – Mann!“
Wir danken Herrn Erler für seine Sicht auf das kulturelle 
Event auf dem Holtschberg

 Leserbriefe 
Nicht nur in den Städten wird es wieder kulturell – 
Auch auf dem Land geht es wieder los.
Nach 2 Jahren Coronapause kommt auch die Kultur auf 
dem Lande wieder in Schwung. Dank der Familie Holtsch 
mit ihrem Team aus Diehmen fand auf dem Holtschberg 
am Sonntag, dem 12.06.2022, die schon zur Tradition ge-
wordene Kabarettveranstaltung mit Ellen Schaller aus 
Dresden statt. Durch den regen Zuspruch gab es gleich 
2 Veranstaltungen, 11:00 Uhr und 15:00 Uhr. Pünktlich 
begann Ellen Schaller mit ihrem fast zweistündigen Pro-
gramm mit einer Pause zwischendurch „Oma fährt im 
Hühnerstall Motorrad“. Unsere Lachmuskeln wurden 
arg beansprucht. Es gab aber auch viele Dinge, die zum 
Nachdenken anregten, obwohl sie satirisch vorgetragen 
wurden. Es war eine gute Mischung zwischen Spaß und 
Ernst. Mit einer Liedzugabe und viel Beifall ging ein sehr 
schöner Nachmittag zu Ende. Ellen Schaller verabschie-
dete sich mit der Ankündigung, im nächsten Jahr wie-
derzukommen. Wir freuen uns schon darauf. Der Wet-
tergott bescherte uns sonniges, warmes Sonntagswetter 
und wir brauchten im Schatten der großen Bäume weder 
schwitzen noch frieren. Für das leibliche Wohl sorgte Fa-
milie Holtsch mit Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst und 
diversen Getränken. Der aufmerksamen und guten Be-
dienung gebührt ein großes Lob. 
Ein großes Dankeschön den Veranstaltern.
 Elke und Ludwig Höhrenz Naundorf

Ein herzliches Dankeschön an den „Holtschberg- 
verein e.V.“
Was wäre Hexenbrennen, Bergfeste, Sommertheater u.ä.  
ohne die engagierten Holtschbergwichtel.
Sicher haben viele Leser der SZ mit Interesse den Artikel 
über das Entstehen der kleinen Oase auf dem Diehmener 
Hausberg gelesen. Immer wieder bereitet es den Einwoh-
nern und Gästen Freude, bei gastronomischer Betreuung 
und einem weitreichenden Blick über unsere schöne 
Oberlausitz ein paar erholsame Stunden zu verbringen. 
Weiterhin sorgte die Entstehung des Spielplatzes an der 
Feuerwehr für große Freude bei Klein und Groß. 
Mit viel persönlichem Einsatz und Fleiß entstand ein wei-
terer Treff, wo die Kids toben und die Eltern oder Oma 
und Opa sich ausruhen können. 
Ich denke, im Namen aller Einwohner von Diehmen 
und Umgebung ein herzliches Dankeschön und  
„Weiter so“ an den „Holtschbergverein“ und seinen Hel-
fern zu sagen, denn ein Leben ohne Vereine wäre nur 
halb so schön. 

Alles Gute und weiterhin viel Ideenreichtum.
 Gisela  Zschiedrich
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Transport •Dienstleistung •Handel

Rufen Sie uns an!

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m.

�Spedition

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14
02681 Schirgiswalde - Kirschau

�Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett

�Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Diesel · Heizöl · Putz- unD FörDertecHnik
OT Rodewitz, Bederwitzer Straße 14 Telefon (03 59 38) 91 13
02681 Schirgiswalde - Kirschau Fax (03 59 38) 5 03 90
Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79 Telefon (0 35 91) 30 44 02

26
64
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Rößler Bau GbR AWULU  Hausmeisterservice  
 Pflasterarbeiten 
 Außenanlagen / 

Leitungsverlegung 
 Allgemeine Baureparaturen 

und Sanierungen 

Inhaber Lutz Wulsten 

Mobil:  01 71 / 7 52 28 94 
E-Mail: lutz.wulsten@t-online.de 

www.awulu.de 

 Renovierungshilfe 
 Umzüge und Beräumungen 
 Winterdienst / Sommerpflege 
 Baumdienst 
 sonstige Dienstleistungen 

  7. August
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. i.R. Mahling
10.15 Uhr sorbischer Gottesdienst, Pf. i. R. Mahling
14. August
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne
17.00 Uhr  Konzert des Lausitzer Musiksommers 

in der Michaeliskirche
21. August
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 

Jubelkonfirmation, Pf. Höhne
 28. August
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Tiede
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang für 

das Kirchspiel im Dom

Gottesdienste in der Michaeliskirche und 
Veranstaltungen im Gebiet Doberschau/ Grubschütz 
August und Anfang September

  4. September
10.00 Uhr  Gottesdienst zum 

Altstadtfest vor der 
Michaeliskirche,  
Pf. Höhne u. Team

Mittwochs 14.30 Uhr Christenlehre in 
der ehemaligen Schule 
Doberschau. 
(außer Ferien)

Donnerstag, 4. August
18.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 7. August 8. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 14. August 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 21. August 10. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 28. August 11. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst

Gottesdienste der Kirchgemeinde 
Gaußig

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags 09.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags 09.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 035930 / 50305 | Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig

Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Genehmigung 
durch staatliche Stellen statt. 

Frauen-Treff
Donnerstag, 18. August 19.30 Uhr
Bibelarbeit
Bibelstunde
Dienstag, 2. August, 17.30 Uhr in Schlungwitz
Donnerstag, 25. August, 19.00 Uhr in Gnaschwitz

 Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
 Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 

Alufelgen
 Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 

Süd
 Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur
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Veranstaltungen und Termine im August 2022
20.08.2022    ab 11.00 Uhr Gartenfest im  

Kleingarten verein Schwanenteich 
Gaußig

02.09.-03.09.2022 Dorffest in Gnaschwitz 

Hinweis:
Der Holtschberg – Verein plant ein Bergfest Ende August/ 
Anfang September – Bitte entsprechende  
Aushänge beachten.

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 

Leiterin: Frau Ursula Richter
Bautzener Straße 29 • 02692 Obergurig OT Singwitz 
E-Mail: ursula.richter@vlh.de • www.vlh.de / bst / 1744 • Tel.: (0 35 91) 4 16 44

Unsere Beratungsstellenleiterin
Ursula Richter ist gern für Sie da!

Hochwasserschutz für Gebäude


